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2) Skizziere eine sechs- und eine siebeneckige Wiese, und

gib an, wie diese zu berechnen sind.

Verallgemeinerung. Grundstücke können Drei-, Vier-, Fünf-,
Sechsecke u. s. f. sein. Man bezeichnet diese Figuren mit dem
gemeinsamen Namen Vieleck oder Polygon, Zählt die verschiedenen
Arten von Vielecken auf, die behandelt worden sind. Durch
welche Zerlegung konnten wir diese Vielecke berechnen?

Satz 48. Ein Vieleck kann berechnet werden, indem man es durch Diagonalen

in Dreiecke zerlegt und letztere einzeln berechnet.

M. Konstruktion der Symmetrieachse

und Anwendungen.

1) Welche der bisher behandelten Figuren zeigen Symmetrie?
(Das Quadrat, das Rechteck, das gleichschenklige Dreieck, der
Kreis, das regelmässige Sechseck, der Rhombus und das

gleichschenklige Trapez.) Zeichnet solche Figuren an die Wandtafel,
und konstruiert ihre Symmetrieachsen.

Wie viele Symmetrieachsen hat jede dieser Flächen?

Wie haben wir die Symmetrieachsen gezeichnet?
In jedem Fall kam diese Konstruktion darauf hinaus, eine

Strecke zu halbieren und in ihrer Mitte die Senkrechte zu
errichten.

2) Wir wollen nun zeigen, wie man eine Strecke halbiert
oder die Senkrechte in ihrer Mitte, d. h. die Symmetrieachse
der Strecke zeichnet, ohne den Massstab zu gebrauchen.

a) Zunächst wollen wir nochmals die Symmetrieachse der
Eigen- Strecke AB zeichnen, indem wir sie messen und im Mittelpunktopti aitPTT.

der Punkte mit Benutzung des rechtwinkligen Dreiecks die Senkrechte er-
auf der '

Symmetrie-richten. Welche Eigenschaft haben ihre Punkte?
achse einer

Verbinden wir irgend einen davon, etwa P, mit den
Endpunkten A und B der Strecke, so entstehen zwei kongruente
rechtwinklige Dreiecke, die durch Umklappung- um die Symmetrieachse

zur Deckung kommen, weil M A M B und W. A M P
W. B M P 90° ist. Folglich ist A P B P. P hat also
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gleichen Abstand von A wie von B. Zeige dasselbe für andere
Punkte der Svmmetrieachse.

Fig. 46
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Satz 49. Jeder Punkt der Symmetrieachse der Strecke A D hat gleichen

Abstand vom Endpunkt A wie vom Endpunkt B.

Was gilt von den Punkten rechts, was von den Punkten
links von der Symmetrieachse? Die Punkte rechts sind näher an
B, die Punkte links näher an A.

b) Wir werden also die Symmetrieachse erhalten, wenn wir
zwei Punkte konstruieren, die von A wie von B gleichen
Abstand haben. Zu diesem Zwecke beschreiben wir mit einer

Zirkelöffnung, die grösser als die Hälfte von A B ist, einen

Kreisbogen um A und einen solchen um B. Diese Bogen
schneiden sich in zwei Punkten, die von A wie von B gleichen
Abstand haben. Ihre Verbindungslinie ist die Symmetrieachse der
Strecke A B; sie geht durch die Mitte von A B und steht auf
ihr senkrecht.

3) Konstruiere auf gleiche Weise die Symmetrieachse eines
Rechtecks und eines gleichschenkligen Trapezes.

4) Konstruiere die Symmetrieachse des gleichschenkligen
Dreiecks ABC (Fig. 47). Sie geht durch C und ist Symmetrieachse
der Grundlinie A B. Wir brauchen hier nur noch einen Punkt zu

konstruieren, der von A wie von B gleich weit entfernt ist.
Die Symmetrieachse C D halbiert auch den Winkel an der

Spitze und heisst auch Symmetrieachse oder Halbierende des

Winkels y.

5) Aus Figur 47 ergibt sich unmittelbar die Konstruktion
für die Halbierende eines Winkels y.

Konstruk-
tion'der
Symmetrieachse

einer
Strecke.
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Wir tragen auf den Schenkeln zwei gleiche Stücke C A
und C B ab, beschreiben um A und B mit gleicher Zirkelöffnung

zwei Bogen; nach ihrem Schnittpunkte geht die
Winkelhalbierende. Zeichne einen Winkel, und halbiere ihn.

Fig. 47

6) Konstruiere die Symmetrieachsen der drei Winkel eines
Dreiecks.

7) Von einem Punkte P ausserhalb einer Geraden eine
Normale auf diese zu fällen und zwar ohne Benutzung des Dreiecks.

Fig. 48

X
Beschreibe um P einen Kreisbogen, der die Grade schneidet,

und konstruiere die Symmetrieachse der Strecke zwischen diesen
beiden Schnittpunkten.

8) In einem~Punkte D einer Geraden die Normale zu ihr
zu errichten. Wir machen D A D B und konstruieren die

Symmetrieachse.
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Anwendung auf den Kreis.

9) Einen Kreis in 8, 16, 32 u. s. f., ferner in 12, 24, 48

gleiche Teile einzuteilen.
Durch zwei zu einander senkrechte Durchmesser wird der

Kreis in vier gleiche Teile eingeteilt. Um ihn in 8 gleiche
Teile einzuteilen, konstruieren wir zu jeder Sehne die Symmetrieachse.

Welcher Punkt ist den Symmetrieachsen aller Sehnen
gemeinsam? Wie erhält man nun 16 gleiche Teile?

Auf gleiche Weise geht man von der Sechsteilung zur
Zwölfteilung über u. s. f.

10) a) Zwei senkrechte Säulen sollen durch einen Bogen
verbunden werden. Wo liegen die Mittelpunkte aller Bogen,
welche die Endpunkte A und B der Säulen verbinden? (Auf der
Symmetrieachse von A B.)

b) Wie findet man den Mittelpunkt des Kreisbogens eines
Portals oder einer Brücke?

Es liege der Kreisbogen A B gezeichnet vor. Um den Mittelpunkt

des Kreises zu konstruieren, zu dem er gehört, zeichnen
wir zwei zu einander schräge Sehnen und konstruieren ihre

.Symmetrieachsen; diese schneiden sich im Mittelpunkt des Kreises.

11) Suche auf der Schweizerkarte Orte, welche von Chur
und Bern gleichen Abstand haben.

Ziehe die Verbindungslinie Chur-Bern, und konstruiere
deren Symmetrieachse.

7
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12) Suche den Ort, der von Chur, Bern und Schaffhausen

gleiche Entfernung hat.
Dieser Ort ist der Mittelpunkt des Kreises, der durch Chur,

Bern und Schaffhausen geht. Die Verbindungslinien dieser
Städte sind Sehnen dieses Kreises. Ziehe diese, und konstruiere
ihre Symmetrieachsen; sie schneiden sich im Mittelpunkt des

Kreises.
Fig. 50.
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